
Am 31. Mai 2026 findet 
in Hamburg das Refe-
rendum zur Olympiabe-
werbung statt. Die Ab-
stimmungsbenachrichti-
gungen sowie die Brief-
abstimmungsunterlagen 
werden ab dem 24. April 
an die stimmberechtig-
ten Hamburgerinnen und 
Hamburger versandt. Ab 
dem 5. Mai werden dann 
auch die Abstimmungs-
dienststellen der Bezirke 
geöffnet. Dort kann man 
direkt vor Ort abstimmen 
oder seine Briefwahl ab-
geben.
Wichtig ist es natürlich, 
sich vorher umfassend 
zu informieren. Auch in 
Lurup besteht am Sonn-
abend, den 25. April 2026, 
um 15.30 Uhr, in der Aula 
der Stadtteilschule in der 
Flurstraße die Gelegen-
heit, sich über die Be-
werbung zu informieren 
und Fragen zu stellen. 
Bei einer gemeinsamen 
Veranstaltung mit dem SV 
Lurup stellt Sport-Staats-
rat Christoph Holstein das 
Bewerbungskonzept vor. 

(Ausführlichere Informa-
tionen im Innenteil dieser 
Ausgabe.) 

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 
AN IHRER SEITE. 
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Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Denkmal am Rathaus beschmiert
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JIRAPANS
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie jetzt schon einen 
Termin zum Kennenlern-Preis von 39,- €.

Tel. 0176 / 684 343 59
oder 0176 / 278 256 27

Siebentunnelweg 12 · Halstenbek

 
Wir für Ihre Sicherheit

Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

Stadtteilhaus wird eingeweiht!

Das Stadtteilhaus Lurup hat ein neues Zuhause: Zum Jahresende 2025 ist die Einrichtung aus ihren lang-
jährigen Räumen am Böverstland 38 ausgezogen und hat Anfang 2026 ihren neuen Standort in der Luruper 
Hauptstraße 155 bezogen. Beat Suter und Jasmin Eikmeier freuen sich auf viele Gäste.
Lesen Sie den ausführlichen Artikel auf Seite 12.

Kreismeisterschaften der 
Schenefelder Turnerinnen Seite 5

GmbHB.
Böhmer GmbH

Dachdecker Meisterbetrieb

DACHDECKER-MEISTERBETRIEB 
hat noch Termine frei. Dachrinnenreinigung lfdm. 2,50 € 
inkl. An- u. Abfahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen aller 
Art, gerne auch Kleinreparaturen. 
Böhmer GmbH 
Lornsenstr. 69 · Schenefeld 
Tel. 0151 / 24 14 2306  
www.boehmer-dachdecker.de

Ihr Dachdecker 

rund um 
Schenefeld

Info-Veranstaltung zur 
Olympiabewerbung

Sport

Altona 93 
hofft noch …

Lokalsport
Altona 93, SVL,

TuS Osdorf, BW 96
SV Eideltedt

Ehrungen beim LBV
Seite 3

Unsere täglichen Angebote

Schenefelder Landstr. 190, 22589 Hamburg • � 040/60 00 33 41
Öffnungszeiten: Di.-So. 12-22 Uhr

40 kostenlose Parkplätze hinter dem Haus
www.meinlema.de

Di.-Fr. 17-21 Uhr
Pizza 
all you can eat
 € 20,90

Authentische neapolitanische 
Steinofenpizza

Hausgemachte Pasta, 
Salate und Eis

Terrasse bis 50 Personen

Di.-Fr. 12-16 Uhr
½   Pizza nach Wahl & 
Salat-Beilage
 € 9,90

Info Veranstaltung
Olympiabewerbung 2036/2040 Hamburg

Info Veranstaltung
Olympiabewerbung 2036/2040 Hamburg

Aula Stadtteilschule Lurup

25.04.2026

Olympia 2036/2040 in Hamburg – Ihre Meinung zählt!
Kommen Sie vorbei und tauschen Sie sich direkt mit Politiker:innen aus! Erfahren

Sie, wie eine Olympiabewerbung positive Impulse für unseren Stadtteil LurupSie, wie eine Olympiabewerbung positive Impulse für unseren Stadtteil Lurup
bringen kann von Sportangeboten über Infrastruktur bis hin zu

Gemeinschaftsprojekten. Ihre Fragen und Ideen sind gefragt!Gemeinschaftsprojekten. Ihre Fragen und Ideen sind gefragt!

Olympia 2036/2040 in Hamburg – Ihre Meinung zählt!
Kommen Sie vorbei und tauschen Sie sich direkt mit Politiker:innen aus! Erfahren

Sie, wie eine Olympiabewerbung positive Impulse für unseren Stadtteil Lurup
bringen kann von Sportangeboten über Infrastruktur bis hin zu

Gemeinschaftsprojekten. Ihre Fragen und Ideen sind gefragt!

Info
Offener Austausch mit
Staatsrat für Sport -
Christoph Holstein
Kaffee und Kuchen

Flurstraße 15

15:30 Uhr

Bitte reservieren Sie 

rechtzeitig, da die 

Plätze begrenzt sind. 

SPARGELABENDE 
IM REITSTALL

FRÜHLINGS-
GENUSS

30.04.2026 | 21.05.2026
Unser beliebtes Buffet-Event 

für alle Spargel-Liebhaber
nur 59,00 € pro Person

AB APRIL
Mit frischen Aromen
feiern wir die Spargel-
und Lammzeit

Plätze begrenzt sind. 

FRÜHLINGS-

Restaurant Reitstall Klövensteen
Uetersener Weg 100 | 22869 Schenefeld

+49(0)40-8306992
info@restaurant-reitstall-kloevensteen.de
www.restaurant-reitstall-kloevensteen.de
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Die Stadt Schenefeld lädt 
alle Bürgerinnen und Bürger 
zur öffentlichen Vorstellung 
und Diskussion des Integ-
rierten Stadtentwicklungs-
konzepts (ISEK) ein. Die Ver-
anstaltung bietet umfassen-
de Einblicke in den Prozess 
und die gesamtstädtische 
Entwicklungsstrategie.
Mit dem ISEK entwickelt 
Schenefeld ein strategi-
sches Zukunftsbild für die 
kommenden 15 Jahre. Das 
Konzept dient als Orientie-
rung für Verwaltung und Po-
litik, um Schenefeld nach-
haltig, qualitätsvoll und 
vorausschauend weiterzu-
entwickeln. Das beauftrag-
te Büro BPW Stadtplanung 
wird den Prozess und die 
Ergebnisse vorstellen. Im 
Anschluss gibt es die Mög-
lichkeit Fragen zu stellen 
und an Posterwänden mitei-
nander, mit den Planenden 
sowie der Verwaltung ins 
Gespräch zu kommen und 
Rückmeldungen zu geben 
Der Stadtdialog findet am 
29. April 2026 um 18 Uhr 
im Ratssaal des Rathau-
ses (Holstenplatz 3-5) statt. 

(Ausführlichere Informatio-
nen im Innenteil dieser Aus-
gabe.)
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Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
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Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

„Hot Banditoz“ spielen in Schenefeld

Die „Hot Banditoz“ spielen am 8. Mai auf dem Fest der Demokratie. Fest mit ernstem Hintergrund UND 
Party zugleich: Auf dem diesjährigen Demokratiefest vor dem Schenefelder Rathaus wird die bundesweit 
und sogar international bekannte Stimmungsband „Hot Banditoz“ auftreten. 
Mehr dazu lesen Sie in der nächsten Ausgabe.
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Diese Seite wird von über 90.000 Bürgern gelesen!
Telefon 040/8 31 60 91 – 93

1955 202570
JA H R E

PORTRÄTS • REPORTAGEN • BILDBERICHTE
AUS WIRTSCHAFT, POLITIK & SPORT

Lesen sie auch unter
www.luruper-nachrichten.de

Staudentausch- und 
Verschenkemarkt in Alt-Osdorf

In Alt-Osdorf fi ndet am Sonntag, den 26. April 2026 von 
11 – 14 Uhr wieder der beliebte Staudentausch- und Ver-
schenkemarkt im Ortskern, Rugenbarg 7-9, statt. 
Ab 10 Uhr können die Spenden -bitte nur Brauchbares und 
Ansehnliches- abgeben werden.

Jedes Jahr wieder!

Flohmarkt und Kinderflohmarkt 
auf dem Heidbarghof

Seit vielen Jahren veranstaltet 
der Bürger- und Heimatverein 
Osdorf e.V. den äußerst belieb-
ten und bunten Flohmarkt in 
dem wunderschönen Bauern-
garten auf dem Heidbarghof in 
der Langelohstraße 141. Dieses 
Jahr fi ndet der Flohmarkt am 
Sonntag, den 14.06.2026 von 9 
bis 15 Uhr statt.
Viele der ausschließlich priva-
ten Verkäufer sind bereits seit 
vielen Jahren mit an Bord. Die 
ca. 70 Plätze sind daher auch 
ziemlich schnell vergeben. 
Hier trifft man sich! Neben dem 
Stöbern richtet der Bürger- und 
Heimatverein ein gemütliches 
Café im ehemaligen Kuhstall 
aus, in dem es neben Kaffee 
und Kuchen auch kalte Ge-
tränke zu kleinen Preisen zu 
genießen gibt. 
Auch die Jugendfeuerwehr Os-
dorf unterstützt die Veranstal-
tung wie in jedem Jahr und 

bietet leckere Grillwürste an. 
Ein Highlight ist sicher immer 
wieder der Feuerwehrwagen 
der Freiwilligen Feuerwehr Os-
dorf: wie fühlt es sich an, in 
einer echten Feuerwehr zu sit-
zen? Was gibt es alles in einer 
Feuerwehr? Diese und alle an-
deren Fragen beantworten gern 
die Vertreter der Freiwilligen 
Feuerwehr.
Anmeldung unter fl ohmarkt.
bhv-osdorf@web.de oder tele-
fonisch nur Dienstags zwischen 
16 und 18 Uhr unter 0176 574 3 
99 77. Wir benötigen Namen, 
Vornamen und Handy Nr. für 
Rückfragen. Sie bekommen von 
uns eine Bestätigung mit der 
Standnummer.
Standgebühr 15,- € /3 m – jeder 
Kleiderständer 5,- € – Kinderde-
cke 2,- € (auf der Wiese direkt 
an der Terrasse)
Aufbau ab 8 Uhr, Tische bitte 
selbst mitbringen.

Auf Geschichtenreise gehen, 
bekannte Autorinnen und 
Autoren, Illustratorinnen und 
Illustratoren treffen, eigene 
Bücher gestalten, illustrieren 
und rund ums Thema Buch 
kreativ sein - all dies können 
Kinder und ihre Familien in der 
Fröbel-Buchwerkstatt im Elbe 
Einkaufszentrum, direkt neben 

Media-Markt im 2. Stock, in 
Osdorf. 
Die Fröbel-Buchwerkstatt ist 
ein Ort der Begegnung für alle 
Kinder und ihre Familien, die 
Freude an Büchern und Spra-
che(n) haben. Tür an Tür mit 
dem Fröbel-Kindergarten Elb-
wichtel werden hier regelmäßi-
ge öffentliche Veranstaltungen 
für alle interessierten kleinen 
und großen Menschen ange-
boten. Ein abwechslungsrei-
ches Programm und viel Raum 
für Kreativität erwartet die Be-
sucherinnen und Besucher: 
Lesungen bekannter Kinder-
buchautor:innen, über 1.000 
mehrsprachige Bücher zum 
Schmökern und Entdecken, 
gemütliche Leseecken zum 
Entspannen und regelmäßige 
Workshops rund ums Buch 
und das Material Papier. 
Mehr Infos zu den Veranstal-
tungen fi ndet man hier [ht-
tps://www.froebel-gruppe.
de/hamburg-buchwerkstatt/
alle-termine]. In der Frö-
bel-Buchwerkstatt gibt es so-
wohl unter der Woche als auch 
am Wochenende spannende 
Angebote. 
Die Fröbel-Buchwerkstatt ist 
immer montags und donners-
tags, jeweils von 15 bis 17 
Uhr geöffnet und lädt zum 
selbständigen Schmökern ein. 
Mindestens einmal monatlich 
ist eine öffentliche Lesung mit 
Kinderbuchautorinnen oder 
-autoren geplant. 
Alle Veranstaltungen in der 
Fröbel-Buchwerkstatt sind 
kostenfrei.                                 rcl

Für Kinder und ihre Familien: 
Fröbel-Buchwerkstatt im EEZ

Dienstag: Grützwurst mit & ohne Rosinen 1 kg 10.89

Mittwoch: Osdorfer feine und 
grobe Bratwurst 1 gg 14.19

Donnerstag: Rinderhack 1 kg 14.90
Gemischtes Hack 1 kg 12.90

Freitag und
Samstag: Kalbsschnitzel 100 g 4.99

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Rumpsteak 100 g 4.99
Schweine-Rückensteak 100 g 1.49
Grill-Bauch 100 g 1.64
Spare-Ribs 100 g 2.08
Im Aufschnitt:

Kräuterleberrolle
Heidefrühstück

je 100 g 1.79
Auswahl

verschiedener
Grillwürste

Hans-P. Radbruch GmbH
Party-Service

Telefon 80 12 09 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

„Parkomania“ - Sonderausstellung im Jenisch Haus
Unter dem Titel „Parkomania“ setzt sich 
die aktuelle Sonderausstellung im Jenisch 
Haus noch bis zum 6. September 2026 
anhand von bisher unerzählten Geschichte 
mit der mehr als 240-jährigen Historie von 
einem der schönsten und beliebtesten 
Parkanlagen in Hamburg auseinander. Der 
Jenischpark, benannt nach seinem zwei-
ten Eigentümer, dem Senator Martin Johan 
Jenisch d.J., gilt als bedeutendes 
Gartenkunstwerk, das weit über die 
Grenzen Norddeutschlands bekannt 
ist.
Sein Ursprung liegt in einer nach eng-
lischem Vorbild 1785 vom Hamburger 
Kaufmann und Sozialreformer ge-
schaffenen Ornamented Farm. Voghts 
Ziel war es, in Form eines Musterguts 
das Schöne mit dem Nützlichen zu 
verbinden und landwirtschaftliche 
Nutzfl ächen in eine Parklandschaft 
zu integrieren. Was bislang noch zu 
den unerzählten Geschichten gehörte, 
sind die Verbindungen von Caspar Vo-
ghts Handelshaus zu den wirtschaft-
lichen Strukturen des Kolonialismus, 

die bei der Entstehung seines Musterguts 
eine Rolle spielten, und in der Ausstellung 
erstmals vertiefend thematisiert werden. 
Begleitend zur Ausstellung ist aktuell im 
Dölling und Galtz Verlag der reich be-
bilderte Band „Jenischpark. Unerzählte 
Geschichten seit 1785“erschienen. Die 
Themen des Buches reichen vertiefend 
zu den Kapiteln der Ausstellung vom 

europäischen Kolonialhandel über die his-
torische Orchideensammlungen bis zu 
den politischen Verwerfungen des 20. 
Jahrhunderts. Flora und Fauna des Parks, 
Nutzungsgeschichte und Gebäudehistorie 
werden in atmosphärischen aktuellen und 
historischen Fotografi en lebendig. Das 
Buch schärft dabei den Blick für die Ge-
schichten hinter der schönen Landschaft 

und inspiriert dazu, die Hamburger 
Stadtgeschichte, Gartenkunst und 
Natur neu zu entdecken.
Unter den Autorinnen und Autoren 
des Buches sind Dr. Nicole Tiede-
mann-Bischop, die Leiterin des Je-
nisch Hauses, und der erfahrene Gar-
tendenkmalpfl eger Heino Grunert. Die 
beiden laden am Sonntag, den 3. Mai 
2026 um 15 Uhr zu einem 90-minü-
tigem Spaziergang ein, bei dem die 
Teilnehmenden die Inhalte der Aus-
stellung in Form einer Führung durch 
den Park vermittelt bekommen. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Treffpunkt 
ist die Freitreppe an der Südseite des 
Jenisch Hauses.Blick auf den Jenischpark, 2024    © SHMH - Jérome Gerull



Der öffentliche Spielplatz Kem-
pelbarg in Lurup soll umfas-
send aufgewertet und umge-
staltet werden. Im Rahmen 
dieses Vorhabens sind alle 
interessierten Kinder und Ju-
gendlichen, Eltern sowie An-
wohner*innen eingeladen, ihre 
Meinungen, Ideen und Anre-
gungen zur Neugestaltung des 
Spielplatzes einzubringen. Ziel 
ist es, gemeinsam einen at-
traktiven und zukunftsfähigen 
Spielplatz zu schaffen.
Der erste von voraussichtlich 

zwei Workshops fi ndet am Mitt-
woch, den 29. April 2026, in 
der Zeit von 16 bis etwa 18 
Uhr direkt auf der Spielplatz-
fl äche Kempelbarg statt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Während des Workshops 
soll gemeinsam herausgefun-
den werden, welche Angebote 
auf dem Spielplatz bereits gut 
funktionieren und welche mög-
licherweise fehlen. Der Spiel-
platz wurde zuletzt im Jahr 
1985 umgestaltet – seitdem 
sind einige Spielgeräte aus-

gefallen oder in die Jahre ge-
kommen.
Hinweise und Anregungen kön-
nen alternativ auch schriftlich 
oder telefonisch eingereicht 
werden. Für Rückfragen steht 
die Telefonnummer 040 42811 
6128 sowie die E-Mail-Adresse 
mitspielen@altona.hamburg.de 
zur Verfügung.
Die Mitarbeitenden des Bezirk-
samtes freuen sich auf zahlrei-
che Ideen und einen lebendi-
gen Austausch zur Zukunft des 
Spielplatzes.

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969
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Luruper Hauptstraße
• Krankengymnastik • Bobath

• Lymphdrainagen • Massage

• Manuelle Therapie 

• Hausbesuche 

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54
Eckhoffplatz 28 • 22547 HH • Tel. 30 30 69 84
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SPD-Wahlkreisbüro

Bäcker Schlüter
Täglich ab 6.00 Uhr geöffnet

Auch Sonntags geöffnet!
7.30 Uhr - 11.00 Uhr

Spielplatz Kempelbarg wird grunderneuert

Bezirksamt lädt zum ersten Ideenworkshop ein

Im Stadtteilhaus Luruper Hauptstraße:

Jahreshauptversammlung des Luruper Bürgerverein 
Und schon ist sie wieder Ge-
schichte, die diesjährige, mit 
52 Mitgliedern wieder sehr 
gut besuchte Jahreshauptver-
sammlung. 
Wegen eines medizinischen 
Notfalls, begannen wir mit 
einer etwa viertelstündigen 
Verspätung. Und noch etwas 
lief nicht wie geplant. Unse-
re Lautsprecheranlage! Tage 
vorher noch positiv überprüft, 
verweigerte leider beharrlich 
ihren Dienst. Trotzdem verlief 
die Versammlung, besonders 
wegen der sehr guten Diszip-
lin der Mitglieder, störungsfrei.
Wie üblich wurden die Berich-
te vom Vorsitzenden, sowie 
dem Schatzmeister, von den 
Teilnehmern sehr aufmerksam 
verfolgt, aber es gab keine 
Nachfragen dazu. Auch die 
TOP 4, Bericht der Revisoren, 
von Dr. Bernd-Schmidt-Tiede-
mann vorgetragen, sowie TOP 
5 die von ihm erbetenen Ent-
lastung des Vorstandes gingen 
ohne Nachfragen oder Gegen-
stimmen über die Bühne.
Anschließend wurde unse-
ren in 2025 leider verstorbe-
nen vier Mitgliedern mit einer 
Schweigeminute gedacht.
Bei den Ehrungen haben wir 
uns diesmal bei Karin Peters, 
Ingrid Brauch, Elke Stock, so-
wie Maren und Gerhard Schil-
ling, für jeweils 10 Jahre Mit-
gliedschaft im LBV mit einer 

Urkunde bedankt. Hannelore 
und Gerhard Schürer, die lei-
der nicht teilnehmen konnten, 
wurden für jeweils zwanzig-
jährige Mitgliedschaft ausge-
zeichnet. 
Und Marielene Ueckermann! 
Ihr wurde für sage und schrei-
be vierzigjährige Verbunden-
heit mit dem LBV, auch mit ei-
ner Urkunde und einer großen 
bunten Blumenampel gedankt. 
Unter dem Punkt Verschiede-

nes gab es Kritik an dem, für 
einige wenige nun längeren 
Weg und den nicht immer ver-
lässlich arbeitenden Aufzug im 
Gemeinde- und Stadtteilhaus. 
Das ist leider ein seit Jahren 
bekanntes Problem, welches 
aber auch nicht sofort abzu-
stellen ist. Andererseits gab 
es auch Lob für die jetzt für 
viele deutlich bessere Erreich-
barkeit des LBV, zentral an der 
Luruper Hauptstraße. Mit be-

festigten Wegen, einer in der 
Dunkelheit guten Beleuchtung 
und den drei zur Verfügung 
stehenden Buslinien. Sowie 
für viele, die Vermeidung des 
verflixten Matschwegprob-
lems zwischen Böverstland 
und Luruper Hauptstraße.
Mit einer sehr schmackhaften 
Gulaschsuppe für alle, ging 
die 2026er Jahreshauptver-
sammlung zu Ende. 

Jürgen Krüger

Die aktiven Leiter und Leiterinnen der Freizeitgruppen wurden geehrt Ehrung: Für 4 x 10 Jahre und 1 x 40 Jahre Mitgliedschaft

Volles Stadtteilhaus in der Luruper Hauptstraße bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung

Der Spielplatz am Kempelbarg ist in die Jahre gekommen und 
muss dringend erneuert werden.



Als eines der ersten Stadtteil- 
und Kulturzentren Deutsch-
lands entstand die MOTTE vor 
50 Jahren mitten im Arbeiter-
viertel „Mottenburg“ in Otten-
sen, das in den 1970er Jahren 
von Industriebrachen, maro-
den Häusern und vielfältigen 
Lebensentwürfen geprägt war. 
Aus diesem Umfeld heraus 
entwickelten engagierte Be-
wohnerinnen und Bewohner 
mit der MOTTE ein selbstver-
waltetes Zentrum für Kultur, 
soziale Arbeit und Begegnung, 
das bis heute ein Ort geblie-
ben ist, an dem Menschen zu-
sammenkommen, Interessen 
ausleben, Kultur genießen und 
die Gemeinschaft gestalten 
können. Von den ganz Kleinen 
in der Kita, über den Jugend-
bereich, in den Werkstätten, 
Kursen, Projekten und im viel-
fältigen Kulturprogramm so-
wie im Seniorentreff des LAB 

(Lange Aktiv Bleiben). Diese 
Bereiche prägen die MOTTE 
seit ihren Anfängen und ent-
wickeln sich bis heute weiter 
- immer im Dialog mit ihren 
Besucherinnen, Besuchern 
und Interessierten. Die Aus-
stellung im Altonaer Museum 
blickt anlässlich des 50-jäh-
rigen Jubiläums auf drei Ge-
nerationen MOTTE: die ersten 
Jahre des Experimentierens, 
Aufbauens und einem drei-
jährig geförderten Modellver-
such (1976–1992), die Phase 
von Professionalisierung und 
Vernetzung (1992–2020) und 
die aktuelle Generation, die 
Digitalisierung und Demo-
kratiestärkung in den Fokus 
nimmt. Eine Ausstellung des 
Stadtteil- und Kulturzentrums 
MOTTE im Altonaer Museum 
bis 31. Juli 2026.
Foto: Die MOTTE in Ottensen, 
2025, © Mareike Franke

In Memoriam

Telefon: 040 - 831 60 91
e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Der optimale Weg, vom Tode 
eines lieben Menschen 

Kenntnis zu geben, 
sind Traueranzeigen in den

ortsansässigen Stadtteilzeitungen

Per Internet für Hamburg: 
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de

Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

APOTHEKEN-
NOTDIENST
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OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

OTTO KUHLMANN

GESUNDHEITSDIENSTE

Otto Risch
Inh. Bernd Flocken

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER

Ich beliefere sämtliche Friedhöfe
Ausführung in jeder Steinart

Erstklassiges Material · Große Auswahl
Nachschriften und Renovierungen

Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a
Telefon und Fax: 83 65 64

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax  040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax  040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

IN MEMORIAM
Für uns alle unvergessen

Johanna „Jo“ Weche
geb. Jentsch

* 4. Dezember 1941    † 27. April 2021

Die Familie

Wann kommen die Abstellflächen 
für die E-Scooter?

Gefühlt werden es immer mehr – schon jetzt sind in Hamburg 
über als 25.000 elektrische Leihroller unterwegs. Abgestellt 
Gefährte werden dabei vor allem für Menschen die körperlich 
oder seheingeschränkt sind, schnell zum veritablen Stolper-
stein. Nachdem auch der SoVD Hamburg immer wieder darauf 
hingewiesen hatte, versprach die Stadt, das wilde Abstellen 
der Scooter zu unterbinden, zuletzt war das Anfang März: 
„Bisher hat man nicht das Gefühl, dass sich was getan hat!“, 
meint Klaus Wicher, Landesvorsitzender des Sozialverbandes 
Deutschland.
Bereits Ende 2024 hatte der Hamburger SoVD im Bündnis mit 
der Lebenshilfe Hamburg, dem Blinden- und Sehbehinderten-
verein Hamburg (BSVH), dem Elternverein „Leben mit Behinde-
rung“ und dem Bund der Schwerhörigen (BdS) Hamburg den 
Hamburger Senat auf die Problemlage aufmerksam gemacht 
und Maßnahmen gefordert: „Bedauerlicherweise beobachten 
wir in der Praxis noch erhebliche Barrieren, die die Teilhabe 
vieler Menschen einschränken. Vielmehr hat sich bei uns der 
Eindruck gefestigt, dass Maßnahmen zur Verbesserung der 
Teilhabe gezielt verzögert werden. Obwohl Gesprächsbereit-
schaft signalisiert wird, fehlen bislang konkrete Umsetzungen 
und sichtbare Fortschritte seitens der Stadt“, hieß es damals 
in dem Brief des Bündnisses an den Senat,
Eineinhalb Jahre später ist aus Sicht Klaus Wichers viel zu 
wenig geschehen, um das Problem in den Griff zu bekommen: 
„Die warme Jahreszeit steht vor der Tür, es ist attraktiv mit 
dem E-Roller durch die Stadt zu fahren. Dies darf aber nicht 
auf Kosten der Menschen mit Einschränkung gehen. Die Ver-
kehrsbehörde muss ihr Versprechen halten – und sofort die 
digitalen Roller-Abstellflächen einrichten!“.

Holocaust-Denkmal vorm Altona Rathaus beschmiert
Das Holocaust-Denkmal vor 
dem Altonaer Rathaus ist an 
einem der letzten Tage stark 
beschmiert worden ist. Der 
genaue Zeitpunkt und die 
Identität der Täter sind nicht 
bekannt.
Dazu Mithat Capar, Abge-
ordneter der Hamburgi-
schen Bürgerschaft: „Die 
Beschmierung eines Ho-
locaust-Denkmals ist 
schrecklich und beschä-
mend. Ein Ort des Erinnerns 
an die Opfer des Holocaust 
darf niemals Ziel von Re-
spektlosigkeit, Verrohung 
oder antisemitischen Hass 
werden. Gerade in einer Zeit, 
in der jüdisches Leben wie-
der verstärkt bedroht wird, 
müssen wir als Gesellschaft 
klar Haltung zeigen. Solche 
Taten dürfen nicht hingenom-
men werden. Das Gedenken 

an die Verbrechen des Natio-
nalsozialismus zu schützen, 
ist und bleibt unsere gemein-

same Verantwortung.“
Das Bezirksamt Altona wur-
de umgehend informiert, ver-

bunden mit der Bitte, die Be-
schmierungen schnellstmög-
lich zu beseitigen.                     rcl

Mottensen: 50 Jahre Kultur- und Sozialarbeit im Stadtteil
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Lornsenstraße 86 in Schenefeld, Tel. 040-840 55 220
Stadtzentrum Schenefeld, Kiebitzweg 2

www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

Ein Angebot für die Herren!!
Nur in der Lornsenstraße können

Sie für 10 € 3 Teile erwerben!
Schuhe und Jacken sind davon ausgeschlossen!

Besuchen Sie uns.
Ihr Glücksgriff -Team

Wie sieht ein Studio eigent-
lich von innen aus? Wie viele 
Menschen arbeiten an einer 
Sendung? Bei den Führun-
gen in Hamburg-Lokstedt 
bekommen Besucher ge-
zeigt, wie Fernsehen ge-
macht wird.
Während der kostenlosen 
Führung beim NDR in Ham-
burg Lokstedt zeigt man 
uns die Fernsehstudios vom 
Hamburg Journal, NDR Info, 
Markt, DAS! und der NDR 
Talkshow. Je nach aktuel-
lem Tagesablauf können wir 
vielleicht sogar noch wei-
tere Studio Sets schauen. 
Außerdem geht man mit uns 
in die Regie vom Hamburg 
Journal/NDR Info und die 
Kostümausstattung. Also 
ein richtiger Blick hinter die 
Kulissen! Mit ein bisschen 
Glück sehen wir vielleicht 
sogar noch ein prominentes 
Gesicht …
Die Tour geht ca. 90 bis 120 
Minuten und ist barriere-
frei. Während der Führung 

werden auch, wenn mög-

lich, Fragen beantwortet. 
Die Gruppengröße ist auf 15 
Personen begrenzt.
Der Seniorenbeirat Schene-
feld hat die Termine 4. Mai 

2026 von 10.30-12.30 Uhr, 

reserviert. Die Anreise soll 
privat organisiert werden, 
entweder mit PKWs oder 
dem HVV. Es gibt bereits 6 
Anmeldungen, daher sollten 

sich die restlichen Interes-

senten beeilen. Wenn Sie in-
teressiert sind, dann melden 
Sie sich bitte unter der Tele-
fonnummer 040-450 283 97 
(AB) an.

Der Seniorenbeirat Schenefeld organisiert erneut einen Ausflug zum NDR

Ein Blick hinter die Kulissen des NDR

STADT-DIALOG - Stadt Schenefeld stellt das Integrierte 
Stadtentwicklungskonzept (ISEK) 2040 vor
Die Stadt Schenefeld lädt 
alle Bürgerinnen und Bür-
ger zur öffentlichen Vorstel-
lung und Diskussion des 
Integrierten Stadtentwick-
lungskonzepts (ISEK) ein. 
Die Veranstaltung bietet 
umfassende Einblicke in 
den Prozess und die ge-
samtstädtische Entwick-
lungsstrategie.
Mit dem ISEK entwickelt 
Schenefeld ein strategi-
sches Zukunftsbild für die 
kommenden 15 Jahre. Das 
Konzept dient als Orientie-
rung für Verwaltung und Po-
litik, um Schenefeld nach-
haltig, qualitätsvoll und 
vorausschauend weiterzu-
entwickeln. Das ISEK bleibt 

dabei bewusst gesamt-
städtisch und richtet sich 
nicht auf einzelne Stadtbe-
reiche – mit Ausnahme aus-
gewählter Lupenräume, die 
vertieft untersucht wurden, 
um beispielhaft Chancen 
und Herausforderungen im 
Stadtraum aufzuzeigen.
Der Stadtdialog findet am 
29. April 2026 um 18 Uhr 
im Ratssaal des Rathauses 
(Holstenplatz 3-5) statt. 
Das beauftragte Büro BPW 
Stadtplanung wird den Pro-
zess und die Ergebnisse 
vorstellen. Im Anschluss 
gibt es die Möglichkeit Fra-
gen zu stellen und an Pos-
terwänden miteinander, mit 
den Planenden sowie der 

Verwaltung ins Gespräch zu 
kommen und Rückmeldun-
gen zu geben. 
Ein zentraler Baustein der 
Analysephase war eine 
Haushaltsbefragung, die 
Ende 2024 in Schenefeld 
durchgeführt wurde. 3.000 
zufällig ausgewählte Haus-
halte wurden angeschrie-
ben, etwa 700 haben geant-
wortet. Die Rückmeldungen 
liefern wertvolle Hinweise 
zu Wohnqualität, Verkehr, 
Versorgung, Freiräumen, 
sozialem Zusammenhalt 
und anderen stadtentwick-
lungsrelevanten Themen. 
Die Ergebnisse sind in die 
Erarbeitung des ISEK ein-
geflossen und tragen we-
sentlich zur gesamtstädti-
schen Perspektive bei.
Nach dem Stadt-Dialog 
wird der ISEK-Prozess 
fortgeführt und in den po-
litischen Gremien weiter 
beraten. Es soll künftig als 
strategische Grundlage 
für weitere Fachplanun-
gen, Förderprogramme und 
städtebauliche Entschei-
dungen dienen.
Weitere Informationen zur 
Veranstaltung und zum 
ISEK-Prozess werden auf 
der Homepage der Stadt 
Schenefeld bereitgestellt: 
www.stadt-schenefeld.de/
schenefeld/hat-projekte/
integriertes-stadtentwick-
lungskonzept/ 

Fest der Demokratie auch in der Stadtbücherei Schenefeld
Anlässlich des Gedenktages der Be-
freiung vom Faschismus und vom 
Nationalsozialismus am 8. Mai findet 
in Schenefeld auch in diesem Jahr 
das Fest der Demokratie statt. Auch 
die Stadtbücherei möchte sich an der 
Schenefelder Demokratiebewegung 
beteiligen.
Die Bücherei hat in Kooperation mit 
mobil.digital das „Postamt für Demo-
kratie“ im Haus. Alle – von Groß bis 
Klein – sind eingeladen, am Donners-

tag, 7. Mai, und am Freitag, 8. Mai, 
während der Öffnungszeiten der Bü-
cherei vorbeizukommen und individu-
elle Postkarten zu erstellen. Stempeln, 
gestalten, miteinander ins Gespräch 
kommen – das „Postamt für Demokra-
tie“ macht demokratisches Miteinan-
der greifbar und lädt zum aktiven Mit-
machen ein. Es ist nicht nur möglich, 
coole Postkarten zu stempeln, sondern 
sie auch mit demokratischen Grüßen 
zu versehen und sie in die Welt hinaus 

zu senden.mobil.digital ist ein geogra-
phisch flexibler Digitaler Knotenpunkt 
in Schleswig-Holstein, der seit 2021 
das Ziel verfolgt, der Bevölkerung 
den Zugang zu digitaler Teilhabe zu 
erleichtern. mobil.digital ist ein Ge-
meinschaftsprojekt von Bibliotheken 
SH und dem Landesverband der Volks-
hochschulen Schleswig-Holsteins e.V. 
Das Team der Stadtbücherei freut sich 
zu dieser Mitmachaktion auf viele Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene.

Kreiseinzelmeisterschaften 
für Schenefelder Turnerinnen
Die Wettbewerbssaison geht 
weiter: Dieses Mal standen 
für die Schenefelder Turner-
innen die Kreiseinzelmeister-
schaften im Code modifiziert 
Leistungsklasse 2 auf dem 
Programm. Es gingen sechs 
Schenefelderinnen in zwei 
Altersklassen an den Start. 
Die Ergebnisse sprechen 
wieder für die gute Trainings-
arbeit, die in Schenefeld ge-
leistet wird. 
In der AK 11 wurde Varva-
ra Epimakhova mit der Ta-
geshöchstpunktzahl aller 
Jahrgänge Kreismeisterin. 
Den Vizetitel erturnte sich 
Amy Sturm. Sie präsentier-
te sich sehr stark am Boden 
und Sprung, wo sie eben-
falls die höchste Punktzahl 
aller Jahrgänge erturnte. Die 
Bronzemedaille ging an den 
Schenefelder Neuzugang 
Emilia Jäger. Für die kurze 
Eingewöhnungszeit war dies 
ein großer Erfolg. 
Amina Omerhodzic hatte mit 
drei Stürzen am Schwebebal-
ken als erste Turnerin am ers-
ten Gerät ein bisschen Pech. 
Die anderen drei Geräte wur-
den von ihr sehr gut geturnt. 

Sie belegte den vierten Platz. 
In der AK 12 erturnte sich 
Mariam Manolache zum ers-
ten Mal den Kreismeistertitel. 

Knapp dahinter landete Lotta 
Steinmetz als Vizemeisterin. 
Beide Turnerinnen präsentier-
ten sich ohne größere Fehler.

Die Schenefelder Turnerinnen bei der Kreiseinzelmeisterschaft.



Achtung!!
Frau G. kauft von privat Antik-
und Flohmarkt-Artikel jegl. Art,
z.B. Zinn, Römer-Gläser, 1. + 2.
WK, Mode-Schmuck (auch de-
fekt), Bilder, Bernstein, Uhren,
Münzen, Besteck, Buntkristall
uvm. Gerne alles anbieten! Kos-
tenlose Abholung!

Tel. 0163-911 56 50

Unabhängig – überparteilich

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld

Telefon 040 / 831 60 91
Telefax 040 / 832 28 61

e-mail: 
luruper-nachrichten@t-online.de
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Nachdruck, auch auszugsweise, von
redaktionellen Texten und Anzeigen

sowie Fotos ist verboten.
Ebenso ist der Nachdruck und die

Vervielfältigung der von uns gestalteten
Anzeigen strengstens untersagt.

Für uns überlassene Fotos
übernehmen wir keine Haftung!

Erscheinungsweise wöchentlich
jeweils am Mittwoch.

Für etwaige Druckfehler
übernehmen wir keine Haftung.

Es gilt zur Zeit Anzeigenpreisliste
2024, gültig ab 1. Januar 2024.

Geschäftsstelle
Holstenplatz 6

22869 Schenefeld
(im »Presse-Stübchen«)
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KLEINANZEIGENGanz einfach per

Telefon aufgeben

� 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
möglich!e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe jeden Wohnwagen und 
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Günstiger Malereibetrieb mit 
Liebe zur Arbeit, keine Kosten 
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

Moin, wir schaffen Platz für 
Sie! Kaufe Ihr altes Werkzeug u. 
Gartengeräte, auch defekt, aus 
Keller, Garage, Werkstatt usw. 
Helfe bei Aufräumarbeiten aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

    
   

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit, 
Gartenpfl ege, Bäume schneiden 
Vertikutieren, Heckeschneiden, 
Rasenmähen, Pfl asterarbeiten, 
Keramikterrassen, Reinigung und 
Entsorgung.
 Tel. 0151/17 21 66 11

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
UMZUG – TRANSPORT

Nachhaltig & Kompetent
Fa. RAABSKI & SOHN
 0157-36 404 732 

oder 04123-68 40 55
www.raabski.de

Tel. 040/831 60 91-93  ·  Fax 832 28 61
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr, 
nehmen wir Ihre

entgegen...

Personal-
anzeigen

und schon am Mittwoch erscheinen
sie in allen unseren Stadtteilzeitungen

Gärtner führt alle Gartenarbeiten 
aus, Neu- u. Umgestaltung, 
Bepfl anzung, Baumfällarbeiten, 
eigene Abfuhr 

Tel. 040/830 18 435

Tel. 040/831 60 91

Bis Dienstag 12 Uhr,
nehmen wir Ihre

Immobilien-
anzeigen

entgegen...

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf-
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53 
www.besen-rein.de

PERSONAL-
ANZEIGEN

Kontakt: 040 / 831 60 91/92

Anzeigenannahme 

Telefon 831 60 91 - 93
luruper-nachrichten@t-online.de

Wedel 04103/80 33 903

Fotograf 
hat im April

 Kapazitäten, für 
Jubiläen, runde 

Geburtstage oder auch 
fürs Standesamt, einfach 
unkompliziert anfragen:

alfhh@aol.com

Organisation sucht 
für ca. ½ Jahr einen ebenerdigen 
Lagerraum, ca. 100 – 200 qm, zur 
Einlagerung von Möbeln.

Tel. 040/840 55 779

Ralph Schröder
Schuhmachermeister

Spezialist für 
Reitsportreparaturen
Stiefel, Schuhe u.v.m.

Am Schenefelder Platz
Telefon 830 25 78

Beilagen-Hinweis
In dieser Ausgabe liegen 

in einer Teilausgabe
Prospekte der Firmen

Burger King, 
Osdorf/Flottbek

und
Urban Physio,  

Eckhoffplatz 28, Lohkampstraße 11, 
Rugenbarg 277.

Wir bitten um Beachtung!

Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet
Dachreparaturen an. Noch Termine frei.
Jetzt mit Rentnerrabatt.  Fa. Engel

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

www.nochganzdicht.de

Gärtner bietet: Rollrasen - Komplettpa-
cket inkl. liefern & verlegen jetzt zum Frühjahr.
Sämtliche Garten- & Pfl egearbeiten, Pfl ege-
schnitte an Hecken/Sträuchern, Vertikutie-
ren, Zäune, Bepfl anzungen und vieles mehr. 
Kostenlose Besichtigung 

Tel. 0176 -34 71 78 79

KOSTENLOSE MARKT-
WERTERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjährige 
Marktkenntnis - rufen Sie und unver-
bindlich an!
www.hannemann-immobilien.de
 040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte alles 
anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Eigenheim! 
Gesucht wird ein EFH/DHH/RH ab 
80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Wir fi nden den passenden Käufer aus 
unserer großen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Dachdeckermeister L&R
hat noch teRmine fRei !!

Ihr zuverlässiger Partner ums Dach,
Fassade & Keller.

- Reparaturen aller Art zu fairen Festpreisen
- Sturmschäden/Reparaturen sofort
- Kostenlose Beratung vor Ort
- Gerne übernehmen wir auch kl. Aufträge

www.lr-bedachnung.de  ( 040 3347 4970

Dachdecker-Meisterbetrieb
hat noch Termine frei. Dachrinnen-

reinigung lfdm. 2,50 € inkl. An- u. Ab-
fahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen 

aller Art, gerne auch Kleinreparaturen.
Böhmer GmbH - ihr zuverlässiger 

Dachdecker in Schenefeld

Tel. 0151/241 423 06
www.boehmer-dachdecker.de

Achtung Frühjahrsangebot!!!
Dachrinnenreinigung lfm 1,50 €,

Dachreinigung ab 5 €/qm,
sämtl. Dach-/Blecharbeiten

Fa. „Die Haus Engel“
Tel. 0152/021 949 39

2 Damen-Fahrräder zu ver-
kaufen, 26“ + 28“, 7 Gang, mit 
Rücktritt, im besten Zustand - 
wie neu, Preis VB

Tel. 0152/087 590 96

Sollten Sie Ihre beliebten Stadt- 
teilzeitungen nicht erhalten 
gibt es die Zeitung auch hier:
• Post im Lurup-Center
• famila in Pinneberg
• Stadtzentrum Schenefeld
• Edeka A. Bandelt, 
   Elbgau-Passagen
•  Reisebüro Hansa Flug- und Ferien-

reisen, Elbgau-Passagen
• Graeff Getränke in Alt-Osdorf
• Fleischerei Radbruch
• REWE im Born Center
• „Die Eisküche“ im Born Center
• REWE im Stadtzentrum 
•  REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee
•  Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee
• Tabakshop Hollmann in der 
   Friedrich-Ebert-Allee
•  Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek
• Restaurant Reitstall Klövensteen
• Blumenhof Pein
• Rosenhof in Osdorf
• Tabea in Osdorf
• Tankstelle Kattner in Schenefeld
• Rathaus Schenefeld
• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße
• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf
• Edeka-Struve, Gaswerk
• Verein Aktive Freizeit
• HASPA, Eidelstedter Platz
• Eidelstedter Bürgerhaus
• DEKRA, Schnackenburgsallee
• Haus Fangdieck, Fangdieckstraße

Wir suchen baldmöglichst für un-
ser Lager einen agilen Rentner, 
der uns bei der Lagerorganisation 
unterstützt.

Du bist mobil und suchst eine sinn-
volle Beschäftigung?

Interessiert?

Dann melde dich bitte telefonisch 
bei uns unter der 040/831 99 64.

Wir sind ein kleines Unternehmen in Hamburgs Westen.
Unser Kerngeschäft ist der Verkauf von Leuchtmitteln.

Wir brauchen dringend deine Unterstützung!!!!
Du könntest dir vorstellen unsere Kunden zu beraten und Ihnen die Erleuchtung zu ver-
kaufen? Ein abwechslungsreicher und dynamischer Alltag ist genau das Richtige für dich?

Du übernimmst die üblichen Sekretariatsaufgaben. Du besitzt gute PC/MS-Office Kenntnisse. 
Eine sorgfältige und eigenständige Arbeitsweise ist deine Stärke? Du hast ein positives und 
sicheres Auftreten, du bist kontaktfreudig, freundlich kommunikationsfähig und lernbereit?

Auch als Quereinsteiger/in kannst du bei uns deine Fähigkeiten einsetzten.

Wir bieten dir eine 38-Stunden-Woche mit absprachegemäß flexibler Arbeitszeit. 

Inhabergeführtes Unternehmen mit kurzen Entscheidungswegen.

Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis.

Interessiert?

Dann melde dich bitte mit deiner Gehaltsvorstellung und deinem möglichen Eintrittsdatum. 
Schicke uns deine Bewerbungsunterlagen gerne per E-Mail an office@lichtservice-schrader.de. 

Telefonisch erreichst Du uns unter der 040/831 99 64

FLOHMÄRKTE
HALSTENBEKSo. 26.04. Adler-Modemarkt
PINNEBERGFr. 01.05. „toom“ am Westring

RELLINGENSo. 10.05. Hagebaumarkt

Info: Tel. 04821-4700
www.flohmarkt-horst.de

� �

Flohmärkte

So. 26.4.
REWE Schenefeld

(31.5.) 8 - 15 Uhr • Friedr. Eb. Allee 3
Anm.+ Info 040-8305452

Restplatzvergabe ab 6 Uhr

Frühjahrsangebot: Professionelle 
Terrassenreinigung & Hochdruckarbeiten. 
Biete jetzt zum Frühjahr gründliche 
Reinigung von Terrassen, Gehwegen, 
Einfahrten, Garagen, Gartenmöbel. 
Weitere Reinigungsarbeiten gerne auf 
Anfrage.             Tel. 0176 - 347 178 79

www.stadt-schenefeld.de

Die Stadt Schenefeld, gelegen in der Metropolregion Hamburg, sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet eine*n

• technische*n Zeichner*in 
in Teilzeit mit 19,5 Wochenstunden (EG 6 TVöD/VKA) 
im Fachdienst Planen und Umwelt

• Hallenwart*in
in Vollzeit mit 39 Wochenstunden (EG 7 TVöD/VKA)

Die detaillierten Stellenausschreibungen mit 
näheren Informationen zu den Aufgaben-
bereichen finden Sie auf unserer Karriereseite:

Winterreifen 225/55 R16 99H 
für Mercedes E-Klasse an 
Selbstabholer zu verschenken.
Tel. 040/831 62 11 



Rund 25.000 Besucher*in-
nen nutzten bei frühlingshaf-
ten Temperaturen die Lange 
Nacht der Museen für eine 
Entdeckungstour durch Ham-
burg und sorgten für insge-
samt etwa 93.000 Museums-
besuche.
In diesem Jahr beteiligten sich 
53 Museen an der Langen 
Nacht der Museen Hamburg 
am 18. April und präsentierten 
mit über 600 Veranstaltungen 
die kulturelle Vielfalt der Stadt. 
Von 18 Uhr bis 1 Uhr erleb-
ten die Besucher*innen eine 
Nacht voller Eindrücke und 
Perspektiven: Ausstellungen, 
Führungen und ein breit gefä-
chertes Programm mit interak-
tiven Workshops, Konzerten 
und Vorträgen – mehrsprachig 

und generationsübergreifend.
In der ganzen Stadt – vom 
Jenischpark bis nach Berge-
dorf, von Harburg bis in die 
Innenstadt – waren die Be-
sucher*innen unterwegs: mit 
dem hvv, den LANGE-NACHT-
Bus-Shuttles und per Barkas-
se entlang der Elbe. Auch 
in diesem Jahr zeigte sich 
das große Engagement der 
teilnehmenden Häuser in der 
Vielfalt der Programme.
„Die Lange Nacht der Museen 
ist ein Gradmesser für die 
kulturelle Kraft dieser Stadt“, 
sagt Anna Eisenberg, Projekt-
leiterin beim Museumsdienst 
Hamburg. „Wenn sich tausen-
de Menschen auf den Weg 
machen, um Kultur neu zu 
entdecken, entsteht etwas 

Besonderes: eine Nacht, in 
der Kultur niedrigschwellig, 
lebendig und für alle erlebbar 
wird. Gleichzeitig zeigen die 
Museen, was sie das gan-
ze Jahr leisten: Sie bewah-
ren nicht nur, sie regen an, 
hinterfragen und verbinden. 
Genau diese Offenheit und 
Dynamik machen die Lange 
Nacht jedes Jahr aufs Neue 
einzigartig.”
Zu den Publikumsmagne-
ten des Abends zählte die 
Hamburger Kunsthalle, die 
mit ihrer aktuellen Sonder-
ausstellung „Maria Lassnig 
und Edvard Munch. Malfluss 
= Lebensfluss“ 10.000 Besu-
cher*innen anzog. Auch das 
Internationale Maritime Mu-
seum stieß mit seinem Pro-

gramm aus Seemannsgarn 
und Fechtschaukämpfen auf 
großes Interesse und begeis-
terte rund 8.500 Gäste. Die 
milden Temperaturen lockten 
zudem viele Hamburger*innen 
an die Elbe: Das Museums-
schiff RICKMER RICKMERS 
begrüßte etwa 4.500 Besu-
cher*innen an Bord. Großer 
Andrang herrschte auch im 
Museum am Rothenbaum – 
MARKK, wo die Ausstellung 
„KATZEN!“ rund 4.300 Men-
schen anzog. In den Deichtor-
hallen Hamburg bildeten sich 
kurz vor Ende der Laufzeit der 
Ausstellung „Huguette Ca-
land - A Life in a Few Lines“ 
lange Schlangen – 8.500 
Besucher*innen nutzten die 
Gelegenheit für einen Aus-

stellungsbesuch. Erfolgreich 
gestartet sind zudem die neu 
teilnehmenden Museen: Die 
Botschaft der Wildtiere be-
geisterte mit Rätsel-Rallye 
und Schattentheater rund 
1.900 Besucher*innen für die 
heimische Tierwelt. Im Ur-

baneo – Junges Architektur-
zentrum setzten sich etwa 
1.700 Gäste spielerisch mit 
Fragen der Stadtentwicklung 
auseinander. Insgesamt ver-
zeichneten die teilnehmenden 
Museen rund 93.000 Besuche 
im Verlauf der Langen Nacht.

Busstation „Achtern Born“ der Linien 16, 21 und X3 (Metrobus) vor dem Born Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K o s t e n l o s e  P a r k p l ä t z e  •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

aktuell

Frisch & Lecker

WIR HABEN GEÖFFNET:
GESUNDHEITSZENTRUM 

OSDORF OSDORFER
SCHUH- UND SCLÜSSELDIENST

REWE und NETTO wochentags 
bis 22.00 Uhr geöffnet. 

ALDI wochentags 
bis 20.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Geschäfte 
unter www.borncenter.de

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft
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Die 23. Lange Nacht der Museen Hamburg 
begeistert 25.000 Besucher*innen

Fotos: © Museumsdienst Hamburg / Luisa Hanika



Die Abteilung Forst Altona 
bietet in diesem Jahr erneut 
hochwertiges, heimisches und 
nachhaltig bewirtschaftetes 

Brennholz an. Das Kaminholz 
stammt ausschließlich aus dem 
eigenen Revier und wird unter 
Einhaltung der FSC-Kriterien 

sowie zur Pflege des Waldes 
eingeschlagen. 
Unter dem Motto „aus der Re-
gion, für die Region“ richtet 
sich das Angebot gezielt an 
Kund*innen aus Hamburg, We-
del, Holm, Hetlingen, Haseldorf, 
Haselau, Moorrege, Uetersen, 
Tornesch, Appen, Appen-Etz, 
Pinneberg, Kummerfeld, Rellin-
gen, Waldenau und Halstenbek.
Das angebotene Kaminholz ist 
frisches, nicht vollständig ab-
gelagertes Laubmischholz und 
sollte vor der Verwendung etwa 
ein Jahr gelagert werden, um 
„ofenfertig“ zu sein. Die Holz-
sorten bestehen überwiegend 
aus Birke und Erle, ergänzt 
durch Buche, Eiche und Ahorn. 
Das Mischungsverhältnis kann 
je Kiste variieren.
Der Verkauf beginnt im Mai 
2026 und erfolgt ausschließlich 
nach erfolgreicher Online-An-
meldung – so ist das Kamin-
holz garantiert reserviert. Der 
Verkauf findet am Betriebshof 

des Wildgehege Klövensteen, 
Sandmoorweg 160, 22559 
Hamburg, statt. Die Abholung 
ist sowohl mit Anhänger als 
auch mit einem normalen PKW 
möglich.

Preise und Abrechnung
•	 Preis pro Schüttraummeter: 

107,- Euro (1 Schüttraumme-
ter entspricht ca. 0,6 Raum-
meter)

•	 Das Holz ist gespalten, auf 
33 cm Länge gesägt und wird 
in Bigbags bereitgestellt, die 
vor Ort in das Fahrzeug oder 
einen Anhänger umgeladen 
werden.

•	 Die Abrechnung erfolgt aus-
schließlich per Rechnung. 
Im Rahmen der Anmeldung 
werden hierfür personenbe-
zogene Daten erfasst.

Weitere Informationen sowie 
die Möglichkeit zur Anmeldung 
finden sich auf der Website des 
Forst Altona.
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Dannenkamp 32  ·  22869 Schenefeld

TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Oasenweg 9, 25474 Ellerbek
Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24

www.tischlereibehr.de
info@tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de

Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

MALER

Anzeigenannahme
Tel. 040/8316091

DACHDECKER

TV • LCD • HiFi • Telecom
Sattechnik • Verkauf • Reparatur

22547 Hamburg, Eckhoffplatz 34

LOEWE u. METZ Studio
SP: Service Partner

Tel.: 831 46 41

SP: Yildiz

Maler- und Bodenverlegearbeiten

Mittelstr. 21 · 22869 Schenefeld
Tel.: 040 / 830 44 48 · Mobil: 0176 / 100 14 24 9
0175 / 24 900 33 · malereibetrieb@antowski.de

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb aus Schenefeld seit 1991

Dachdecker Meisterbetrieb
Frühjahrsaktion - Noch Termine frei!

25% Rabatt auf alle Arbeiten
Dachreparaturen � Abdichtungen � Wartung

Auch Kleinreparaturen

Tel. 0178/677 40 35
www.oehme-dachdecker.de

BUCH-TIPP
NEUERSCHEINUNGEN

BUCH-TIPP
NEUERSCHEINUNGEN

Ungewöhnliche Vorstellung 
des Kinderbuches „Jonnys Leuchtturm“:

Tolle Töne am Turm
Jan Haarmeyer hat in seinem Leben viel geschrieben und Musik gemacht. 
Der ehemalige Journalist der Mopo und des Hamburger Abendblattes ist in 
den vergangenen Jahren auch in Hamburgs Westen oft unterwegs gewesen. 
Gemeinsam mit dem Schenefelder Autoren Christian Pletz begeistert er regel-
mäßig kleine und große Kinder mit musikalischen Abenteuerreisen. Nun hat 
Haarmeyer ein neues Projekt entwickelt: die fröhliche, spannende und lustige 
Geschichte „Jonnys Leuchtturm und das Geheimnis der drei roten Ringe“.
Was ein Leuchtturm mit Rücksicht, Weitsicht und Zuversicht zu tun hat? Die 
Antwort kennt Hamburgs erster singender Leuchtturm im Museumshafen 
Övelgönne, bei dem das neue Kinderbuch und das dazugehörige Musikalbum 
des Elbtraum-Verlages am 30. April um 14 Uhr vorgestellt werden. „Ich freue 
mich sehr darauf“, sagt Haarmeyer, der seine Motivation für das musikalische 
Buchprojekt kompakt zusammenfasst: „Ich wollte eine Geschichte erzählen, die 
fröhlich ist und spannend und lustig. Die aber auch Konsequenzen hat und nicht 
ins Leere läuft. Mit kleinen Helden, die keine Super-Kräfte haben oder besonders 
mutig sind. Sondern nachdenklich, neugierig, hilfsbereit und lebenslustig.“
Haarmeyer wird in Övelgönne mit Kindern singen, auch die Illustratorin Leonie 
Janko wird vor Ort sein. „Wir dürfen die Welt nicht den rücksichtslosen, engstir-
nigen Schwarzmalern überlassen“, sagt Haarmeyer. Sein Buch, das zum Lesen 
und Vorlesen geeignet ist, und seine Lieder nehmen eine kunterbunte, fröhliche 
Gegenposition ein. Sie zaubern den Lesenden und Zuhörenden mindestens ein 
Lächeln ins Gesicht – und sind lehrreich zugleich. Ein Besuch vor Ort lohnt sich.
Weitere Infos: www.elbtraum-verlag.de
Was ein Leuchtturm mit Rücksicht, Weitsicht und Zuversicht zu tun hat? Die 
Antwort kennt Hamburgs erster singender Leuchtturm im Museumshafen 
Övelgönne, bei dem das neue Kinderbuch und das dazugehörige Musikalbum 
des Elbtraum-Verlages am 30. April um 14 Uhr vorgestellt werden. „Ich freue 
mich sehr darauf“, sagt Haarmeyer, der seine Motivation für das musikalische 
Buchprojekt kompakt zusammenfasst: „Ich wollte eine Geschichte erzählen, 
die fröhlich ist und spannend und lustig. Die aber auch Konsequenzen hat und 
nicht ins Leere läuft. Mit kleinen Helden, die keine Super-Kräfte haben oder 

besonders mutig sind. Sondern 
nachdenklich, neugierig, hilfsbe-
reit und lebenslustig.“
Haarmeyer wird in Övelgönne mit 
Kindern singen, auch die Illust-
ratorin Leonie Janko wird vor Ort 
sein. „Wir dürfen die Welt nicht 
den rücksichtslosen, engstirnigen 
Schwarzmalern überlassen“, sagt 
Haarmeyer. Sein Buch, das zum 
Lesen und Vorlesen geeignet ist, 
und seine Lieder nehmen eine 
kunterbunte, fröhliche Gegenpo-
sition ein. Sie zaubern den Lesen-
den und Zuhörenden mindestens 
ein Lächeln ins Gesicht – und sind 
lehrreich zugleich. Ein Besuch vor 
Ort lohnt sich.

Weitere Infos: 
www.elbtraum-verlag.de

Das Buch inklusive aller Lieder 
(per QR-Code anzusteuern) gibt es 
direkt beim Elbtraum Verlag

Der Seniorenbeirat Schenefeld hat den ersten Busausflug 2026 organisiert

Kleine Stadt am großen Wasser – Husum
Es geht in einem schönen Ta-
gesausflug nach Husum, der 
kleinen Hafenstadt am großen 
Meer.
Beschauliches Leben zwischen 
alten Fischergässchen unweit 
des UNESCO-Weltnaturerbes 
Wattenmeer. Hier können Sie 
sogar Ebbe und Flut mitten in 
der Stadt erleben.
Nach einer gemütlichen Bus-
fahrt geht es auf eine Stadt-
führung, die in zwei Gruppen 
aufgeteilt ist, eine fitte „Fuß-
gängergruppe“ und eine Roll-
altorgruppe, in der es etwas 
langsamer zugeht. So kommen 
alle in den Genuss, Husum „von 
innen“ kennenzulernen.
Im Anschluss fährt der Bus 
nach Schobüll zum Essen in 
ein schönes Restaurant. Nach 
einer kleinen Auszeit fahren wir 

weiter nach Friedrichsstadt, um 
dort an einer Grachtenfahrt teil-
zunehmen.

Voller schöner Eindrücke treten 
wir danach die Heimfahrt an 
und werden ca. 19.30 Uhr zu-

rück in Schenefeld sein. 
Abfahrt des Busses: 20. Mai, 
8.30 Uhr, Rathaus Schenefeld.
Kosten: 60 Euro.
Kartenverkauf: Donnerstag, 
7. Mai, 9-11 Uhr im Rathaus 
Schenefeld.
Beim Kauf der Karte suchen 
Sie sich aus der Speisekarte ihr 
Lieblingsgericht aus.
Es werden maximal 2 Karten 
pro Person und nur an Schene-
felder mit 1. Wohnsitz in Sche-
nefeld ausgegeben. Bitte halten 
Sie Ihren Personalausweis be-
reit. Wir weisen daraufhin, dass 
gekaufte Karten nicht zurück-
genommen werden.
Außerdem bitten wir um Ver-
ständnis, dass Rollstühle nicht 
mitgenommen werden können,

Rollatoren sind kein Problem!

Verkauf im Forst Klövensteen

Nachhaltiges Brennholz aus der Region, für die Region



Kompakt, clever, kundennah, 
stark und anders – das ist Su-
zuki. Die smarten Pkw-Modelle 
des japanischen Kleinwagen- 
und Allradspezialisten sind ab 

sofort bei Tecius & Reimers 
Automobile in Schnelsen zu ha-
ben.
Anfang dieses Jahres begann 
bei dem seit mehr als sechs 

Jahrzehnten etablierten hansea-
tischen Autohaus eine neue Ära. 
Mit der Aufnahme von Suzuki 
erweitert der umtriebige Mobi-
litätspartner in der Holsteiner 
Chaussee 172 nicht nur sein Mar-
ken-Portfolio, sondern schließt 
damit auch eine Angebotslücke 
in Hamburgs Nord-Westen.  „Mit 
Suzuki bieten wir unseren Kun-
den eine zusätzliche Pkw-Mo-
dellpalette, die durch ein sehr 
gutes Preis-Leistungsverhältnis 
und hohe Produktqualität über-
zeugt“, sagt Geschäftsführer 
Robert Reimers. Und der Gesell-
schafter weiter: „Die Marke ist 
seit rund 50 Jahren in Deutsch-
land präsent und punktet mit 
erschwinglichen Autos.“

Suzuki: Bezahlbare Modellrange 
mit hoher Alltagstauglichkeit
Was auf den ersten Blick wie ei-
ne normale Portfolio-Erweiterung 
wirkt, entpuppt sich bei näherem 
Hinsehen zudem als strategischer 
Schritt mit klarer Botschaft: Mehr 
Auswahl bedeutet bei Tecius & 
Reimers Automobile und der neu-
en Marke nicht Beliebigkeit, son-
dern Präzision. Denn Suzuki steht 
für Fahrzeuge, die sich bewusst 
vom Übermaß distanzieren. Keine 
überladenen Technikspielereien, 
keine Effekthascherei – stattdes-
sen ehrliche Ingenieurskunst, die 
den Alltag in den Mittelpunkt stellt. 
„Genau darin liegt der Reiz, genau 
darin erkennen wir ein echtes Win-
Win für unsere Kunden und uns 
als Autohaus“ ergänzt der neue 
Geschäftsleiter Patrick Tecius. Der 
Rechtsassessor tritt seit Januar in 
die Fußstapfen seines Vaters, Ge-
schäftsführer und Gesellschafter 
Baldur Tecius, und repräsentiert 
nunmehr mitverantwortlich die 
dritte Generation des Schnelsener 
Familienunternehmens. Und Teci-
us weiter: „Neuwagen-Interessen-
ten finden bei Suzuki kompakte 
und vielseitig einsetzbare Model-
le, darunter der Topseller Swift, 
der Alleskönner S-Cross oder der 
e-Vitara, das erstes E-Auto der 
Marke, die allesamt alltags- und 
großstadttauglich zugleich sind.“

Patrick Tecius ist seit Januar 
neu in der Geschäftsleitung
Darüber hinaus will Suzuki 
mit dem Launch des e-Vitara 
in Deutschland auch in puncto 
Elektromobilität richtig durch-
starten. Da kommt die neue, in 
der letzten Woche vom Bun-
destag beschlossene E-Prämie 
genau zur rechten Zeit. Zwischen 
1.500 und 6.000 Euro Förderung 

sind drin, die allerdings an be-
stimmte Bedingungen geknüpft 
ist, und von den Autokäufern 
selbst und eigenständig bean-
tragt werden muss. „Wir beraten 
und unterstützen dabei gern. So 
bieten wir unseren Kunden ei-
nen Überbrückungskredit mit 0,0 
Prozent Zinsen für sechs Monate 
an, bis die entsprechende, rein 
staatliche E-Prämie genehmigt 
ist“, verspricht Geschäftsführer 
Robert Reimers. Auch Suzuki 
selbst hat sich viel vorgenom-
men: Bis 2030 soll jedes Jahr 
ein weiteres, neues Modell kom-
men, bereits im Herbst ein klei-
ner Stromer ab 20.000 Euro, 
der perfekt ins Markenkonzept 
der Asiaten passt. Schließlich 
präsentiert sich Suzuki quasi als 
eine Art Gegenentwurf zu den 
großen, teuren oder komplexen 
Modellen anderer Hersteller.

Top-Marke mit Potenzial und 
bis 2030 jedes Jahr ein neues 
Modell
So bietet die japanische 
Top-Marke – global mit 3,24 
Millionen verkauften Einheiten 
2024 (aktuellere Zahlen liegen 
noch nicht vor) ein Riese und im 
Heimatmarkt nach Toyota mit 
21 Prozent Marktanteil immer-
hin die Nummer 2 – ein hohes 
Gewerbekundenpotential und 
gerade auch für junge Familien 
oder sogenannte Empty Nester 
(neudeutsch für Eltern deren 
Kinder aus dem Haus sind) ei-
ne interessante Alternative, die 
leichter, zugänglicher und oft 
überraschend abwechslungs-
reich ist. Suzuki-Fahrzeuge 
sind gemacht für enge Stra-
ßen, spontane Ausflüge, unauf-
geregte Zuverlässigkeit. Kurz: 
für das echte Leben. Doch es 
ist nicht nur die Pragmatik, 
die diese Marke auszeichnet. 
Suzuki hat Charakter – und 
zwar einen, der nicht laut sein 
muss, um aufzufallen. Die ja-
panische Handschrift zeigt sich 
in klaren Linien, durchdachten 
Details und einer fast schon 
stoischen Gelassenheit gegen-
über Trends. Während andere 
Hersteller dem nächsten gro-
ßen Hype hinterherjagen, bleibt 
sich Suzuki treu. Diese Haltung 
passt erstaunlich gut zu einem 
Autohaus, das auf langfristige 
Kundenbeziehungen setzt statt 
auf kurzfristige Effekte.

Markenvorstellung 
am 25. und 26. April: 
Mit einer Sonderschau am 
Samstag, 9 bis 17 Uhr und 
Sonntag, 10 bis 17 Uhr stellt 
Tecius & Reimers die Marke der 
breiten Öffentlichkeit vor. Bera-
tung, Verkauf und Probefahrten 
nur innerhalb der gesetzlichen 
Öffnungszeiten.
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NEU BEI
Tecius & Reimers Automobile erweitert Marken-Portfolio 

Suzuki jetzt auch in Schnelsen

Patrick Tecius (l.) und Robert Reimers haben mit Suzuki einiges vor. So gibt’s zum Start beispiels-
weise für den Marken-Topseller Swift attraktive Vorteilsaktionen für Liefer- und Pflegedienste 
sowie gewerbliches Leasing

Markenvorstellung 

am 25. und 26. April: 
Sonderschau



In Altona wächst der Un-
mut über den zunehmenden 
Wegfall von Parkplätzen 
zugunsten von E-Ladein-
frastruktur. Was als Bei-
trag zur Mobilitätswende 
gedacht war, führt in der 
Praxis vielerorts zu spür-
baren Einschränkungen für 
Anwohner.
Ein Blick in die Drucksache 
22-0614 verdeutlicht die 
Entwicklung: Bereits zum 
Stand 28.01.2025 wurden 
215 öffentliche Parkstände 
in Ladeplätze umgewan-
delt, weitere 8 waren bean-
tragt. Damit sind innerhalb 
kurzer Zeit hunderte Stell-
plätze für die Allgemeinheit 
entfallen – in einem Bezirk, 
der ohnehin unter massi-
vem Parkdruck leidet.
Gerade in dicht besiedel-
ten Quartieren wie Otten-
sen oder Altona-Altstadt 
verschärft sich die Situati-
on zunehmend. Die Suche 
nach einem Parkplatz wird 
für viele Anwohner zur täg-
lichen Belastung, während 
gleichzeitig nicht alle Lade-
plätze dauerhaft ausgelas-
tet sind. Kritik kommt auch 
aus der Bezirkspolitik. 
Uwe Batenhorst Fraktions-
vorsitzender der AfD Frakti-
on Altona, mahnt zu Augen-

maß:  „Wir dürfen den Aus-
bau nicht überziehen. Es ist 
sinnvoll, Ladeinfrastruktur 
bereitzustellen – aber mit 
Maß und Vernunft. Vier La-
deplätze nebeneinander 
sind nicht angemessen. In 
der Regel sollten zwei völlig 
ausreichen.“
Besonders kritisch wird zu-
dem der Vorschlag bewer-
tet, künftig verstärkt auf 
sogenanntes Laternenladen 
zu setzen. 
Diese Idee mag auf dem 
Papier platzsparend er-
scheinen, führt aber in der 
Realität zu weiteren Nut-
zungskonflikten im ohnehin 
stark beanspruchten öffent-
lichen Raum. Zusätzliche 
technische Unsicherheiten, 
offene Fragen bei der Um-
setzung und mögliche Ein-
schränkungen für Fußgän-
ger machen diesen Ansatz 
wenig überzeugend. 
Die Forderung ist daher 
klar: Der weitere Ausbau 
von E-Ladeparkständen 
muss gestoppt und neu 
ausgerichtet werden. Not-
wendig sind realistische, 
bedarfsgerechte Lösungen, 
die den begrenzten Raum 
in Altona nicht einseitig zu-
lasten der Anwohner um-
verteilen.
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Autoservice Hammer
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ViSdP: Uwe Batenhorst, AfD-Fraktion Altona, Schmiedestr. 2, 20095 Hamburg

Faire Parkraumverteilung statt E-Ladesäulen-Ausbau

Ehemalige Pausenhalle im Vorhornweg 
wird zum neuen Sportzentrum in Lurup
Die Hamburgische Bürger-
schaft hat den Weg für den 
Umbau der ehemaligen Pau-
senhalle am Vorhornweg frei 
gemacht. Am 28. Januar 2026 
wurde der gemeinsame An-
trag von SPD und Grünen 
einstimmig angenommen. 
Damit werden 630.000 Eu-
ro aus dem Sanierungsfonds 
Hamburg 2030 für das Projekt 
des SV Lurup bereitgestellt. 
Zusammen mit rund 460.000 
Euro an Eigenmitteln und ge-
sicherten Drittmitteln des Ver-
eins stehen damit rund 1,09 
Millionen Euro für den Umbau 
zur Verfügung.
„Ich halte diese Entscheidung 
für ein starkes Signal für Lu-
rup. Der SV Lurup ist weit 
mehr als ein Sportverein. Er 
ist seit vielen Jahren ein fester 
Anker im Stadtteil und schafft 
Gemeinschaft, Teilhabe und 
konkrete Angebote für ganz 
unterschiedliche Altersgrup-

pen“ erläutert der SPD-Wahl-
kreisabgeordnete Frank Sch-
mitt. Dass die Bürgerschaft 
dieses Projekt nun unterstützt, 
ist deshalb nicht nur eine In-
vestition in ein Gebäude, son-
dern in den sozialen Zusam-
menhalt vor Ort.

Mit dem Umbau entsteht am 
Vorhornweg ein barrierearmes 
Sport-, Fitness- und Bewe-
gungszentrum mit bezahlba-
ren und niedrigschwelligen 
Angeboten. Vorgesehen sind 
dort unter anderem Gesund-
heits- und Reha-Angebote 

sowie Kooperationen mit so-
zialen Einrichtungen, Schu-
len und weiteren Partnern im 
Stadtteil. Besonders wichtig 
ist dabei, dass nicht auf der 
grünen Wiese neu gebaut 
wird, sondern vorhandene 
Bausubstanz sinnvoll genutzt 
wird. Das ist praktisch, nach-
haltig und sorgt dafür, dass 
im Stadtteil vergleichsweise 
schnell ein neuer Ort für Be-
wegung und Begegnung ent-
stehen kann.
„Mir war wichtig, dass die 
Bürgerschaft hier ein Projekt 
unterstützt, das direkt aus 
dem Stadtteil heraus gedacht 
ist und dort auch unmittelbar 
Wirkung entfalten kann. Gera-
de in Lurup braucht es Orte, an 
denen Bewegung, Gesundheit 
und Miteinander zusammen-
kommen. Genau dafür ist die 
Förderung am Vorhornweg ei-
ne richtige Entscheidung“, so 
Frank Schmitt.

Innenreinigung
Handwäsche
Aufbereitung
Lackpolitur
Lederreparatur
Polsterreinigung
Smart-Repair: Dellenbeseitigung
Lackreparatur
Smart-Repair: Dellenbeseitigung

Verschenken Sie einen GUTSCHEINfür die Autopflege!

CAR FIT · Fangdieckstraße 32 · 22547 Hamburg
E-mail: info@carfit-hamburg.de

Servicenummer: 040/24 18 10 10

Landesliga: Ein Sieg wäre wünschenswert
Bei TuS Osdorf muss man 
zum Saisonende hin doch 
fragen, ob da so langsam 
die Puste ausgeht. 0:5 aus-
wärts gegen St. Pauli III. Klar, 
es ging gegen ein Spitzen-
team, aber ein wenig heftig 
ist das schon. Wieder lag 
man zur Pause schon klar in 
Rückstand (0:3). Ein Sieg in 
den nächsten Spielen wäre 

noch wünschenswert. Altona 
93 II kämpft um den Klasse-
nerhalt – und kann da einen 
5:0-Erfolg gegen SSV Rantzau 
gutschreiben lassen. Ein Ei-
gentor in der 39. Minute sagte 
noch nicht viel aus, aber in 
der zweiten Halbzeit drehte 
Altona auf. Johann Walter (50. 
Minute), Charles Antwi (53. 
Minute), Peer Ewerbec (72. 

Minute) und Davit Arakelyan 
(81. Minute) schraubten das 
Ergebnis in die Höhe. Altona 
damit erst einmal drei Punkte 
vor dem HSV III (1:5 gegen 
TBS Pinneberg) und einem 
Abstiegsplatz. SC Niensted-
ten mit einem klaren 4:1-Sieg 
gegen Union Tornesch. Tim 
Butenschön (33./34. Minute) 
und Albert Conzen (35. Minu-

te) rissen Tornesch auf einen 
Schlag in Stücke, Ilyas Oufkir 
(83. Minute) legte noch ein-
mal nach. Nienstedten da-
mit wieder Sechster vor Tor-
nesch. Der Titel geht wohl an 
Eintracht Norderstedt II (62 
Punkte) vor Alsterbrüder (55). 
Mit je 13 Punkten sind Kosova 
und SC Victoria II von schwe-
ren Abstiegssorgen geplagt.

Bezirksliga: Klar zum Klassenerhalt
Sagen wir einmal: Eingetü-
tet. Nach dem 4:2-Sieg von 
SV Blankenese gegen Union 
Tornesch II und dem 5:1-Sieg 
von Blau Weiß 96 Schene-
feld gegen HSV IV brauchen 
sich beide Mannschaften kei-
ne Sorgen mehr zu machen. 

Blankenese ist mit 38 Punkten 
als Sechster schon klar geret-
tet, Schenefeld mit 34 Punk-
ten auf dem zehnten Platz 
auch schon 15 Punkte von 
einem Abstiegsplatz entfernt. 
Reicht also. Für Blankenese 
trafen Pedro Henrique Dos 

Santos Cogo (2), Maximili-
an Walter und Milot Rasimi. 
Für Schenefeld waren Fabian 
Arth, Lenard Peters (2) und 
Ole Großmann (2) erfolgreich. 
In vier Wochen ist Saisonen-
de – zum Abschluss spielen 
Blankenese und Schenefeld 

gegeneinander. Man darf sich 
darauf freuen.

In der Staffel Süd unterlag 
Teutonia 05 II mit 3:4 gegen 
Bingöl und ist damit nur noch 
drei Punkte von der Abstiegs-
zone entfernt.



In Eidelstedt muss man viel-
leicht mal nach der Einstel-
lung fragen – soll die Dauerta-
bellenführung zum Saisonen-
de noch verspielt werden? 
Nach einer 2:3-Niederlage 
gegen Hoisbüttel haben die 
Eidelstedt nur noch vier Punk-
te Vorsprung auf Verfolger 
Harksheide III – der nun natür-
lich Druck ausübt. Und zudem 
lagen die Eidelstedter nach 
zehn Minuten schon 0:2 hin-
ten. Liva Rabeary (32. Minute) 
und Hans Wiemer (66. Minute) 
glichen zwar aus, aber in der 
Schlussphase schlug Hois-
büttel zu. 
Der BSV 19 verliert 1:5 gegen 

SC Victoria III, hält sich aber 
hartnäckig über dem Strich, 
weil BW Ellas ebenfalls klar 
mit 0:7 gegen GW Eimsbüttel 
II unterliegt. Altona 93 III geht 
gegen SC Egenbüttel III mit 
2:6 deutlich unter, hat aber in 
der Liga keine Probleme.
Groß Flottbek ballert sich die 
Füße wund und siegt mit 11:1 
gegen Nikola Tesla II. Ilyaz 
Senay (3), Igor da Costa (2), 
Ali Karaduman, Cem Yurtse-
ver (2) und Finn Hohwieler 
trafen. Es nützt aber nichts, 
wenn Sternschanze III keine 
Punkte liegen lässt. Und der 
Spitzenreiter blieb beim 5:0 
gegen Hansa 11 II leider ma-

kellos und damit zehn Punkte 
vor Groß Flottbek. Hohe Siege 
feierten auch SV Lohkamp 
gegen Teutonia 05 III (9:0) so-
wie SC Nienstedten II gegen 
Altenwerder II (5:0). SV Lurup 

unterlag mit 1:2 gegen SC 
Victoria IV. SV Blankenese II 
verlor 0:1 gegen Eimsbütteler 
TV IV und bekommt damit 
weiterhin keine Luft im Ab-
stiegskampf.
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Hamburger SV empfängt TSG Hoffenheim zum Bundesliga-Topspiel     
Im Bundesliga-Endspurt geht es für den Hamburger SV mit einem 
Heimspiel weiter: Im Zuge des 31. Spieltags empfangen die Rothosen 
am Sonnabend (24. April, Anstoß: 18:30 Uhr) die TSG Hoffenheim. Die 
Gäste reisen als Tabellenfünfter mit 54 Punkten an und haben ihre 
Ambitionen auf die internationalen Plätze zuletzt eindrucksvoll unter-

mauert: Mit einem 2:1-Sieg gegen Borussia Dortmund setzten sie am 
vergangenen Spieltag ein klares Ausrufezeichen. Zugleich beendete 
dieser Sieg eine zuvor durchwachsene Phase, in der die TSG fünf 
Spiele in Folge ohne Dreier blieb (zwei Remis, drei Niederlagen).
Das Hinspiel entschieden die Hoffenheimer deutlich mit 4:1 für sich. 
Den einzigen Treffer für den HSV erzielte damals Rayan Philippe in 
der 82. Minute. Allerdings mussten die Rothosen in dieser Partie 
ebenso wie zuletzt beim 1:1 gegen den FC Augsburg auf Abräumer 
Nicolai Remberg (Gelbsperre) verzichten.
Am Sonnabend wird es darauf ankommen, mit mentaler Stärke in 
den Endspurt zu gehen, die entscheidenden Punkte einzufahren 
und das Ziel Klassenerhalt zu erreichen. Für alle, die nicht live im 
Stadion dabei sein können, startet um 18:15 Uhr das HSVnetradio. 
Foto: HSV/Witters

Rodolfo Cardoso: Ein Neustart mit klarer Mission    
Seit wenigen Tagen steht Rodolfo Cardoso an der Seitenlinie der 
HSV-Frauen und hat für die verbleibenden vier Spieltage der Frau-
en-Bundesliga das Traineramt übernommen. „Frauenfußball ist 
eine neue Erfahrung für mich. Aber am Ende ist es ganz einfach: Es 

geht um Fußball“, sagt Cardoso, der zuletzt als Individualtrainer im 
HSV-Nachwuchs tätig war.
In seiner ersten Woche legte er den Fokus vor allem auf klare Kom-
munikation und feste Strukturen. Seine Botschaft ist unmissver-
ständlich: Der Klassenerhalt ist machbar – und die Mannschaft hat 
es selbst in der Hand. „Wir müssen punkten“, betont er. Besonders 
hebt Cardoso den Teamgeist hervor, den er in den ersten Tagen 
wahrgenommen hat. Ein positives Signal setzte das Team bereits 
zum Abschluss dieser intensiven Auftaktwoche: Im Testspiel gegen 
den FC Twente Enschede gelang ein 1:0-Erfolg – ein kleiner, aber 
wichtiger Schritt für das Selbstvertrauen.
Am Freitag (24. April, Anstoß: 18:30 Uhr) ist die Mannschaft zu Gast 
in Nürnberg, ehe am 1. Mai im Volksparkstadion das Duell mit Union 
Berlin auf dem Programm steht. Anstoß ist um 15 Uhr, Tickets sind 
noch im HSV-Onlineshop erhältlich. Foto: HSV/Witters

Deutscher Meister in Hamburg gekürt – 
zwei HSV eSportler mittendrin    
Am vergangenen Wochenende ging das Virtual Bundesliga Grand 
Final by WOW in die entscheidende Phase: Die besten 16 eSportler 
Deutschlands starteten in die K.o.-Runde. Steffen „Funino“ Pöppe 
traf im Achtelfinale auf Gianluca „SCF_Gianluca“ Mautone vom SC 
Freiburg. In einer engen Partie musste sich Pöppe knapp mit 4:6 
geschlagen geben. Auch Brandon „HSV_Perkkix“ Wüschem griff zur 
Konsole – und überzeugte: Gegen Sean „Sean_ldw07“ Landwehr von 
Bayer Leverkusen zeigte er eine starke Leistung und sicherte sich mit 
einem 7:3-Sieg den Einzug ins Viertelfinale am Sonntag. Dort traf er 
auf Justin „Milkalove“ Springer von Holstein Kiel. Brandon erwischte 
einen perfekten Start und lag zur Halbzeit mit 4:2 in Führung, diese 
konnte er jedoch im zweiten Durchgang nicht verteidigen, sodass die 
Partie noch mit 4:6 verloren ging. Damit endete das VBL Grand Final 
by WOW für die HSV eRothosen.
Unterm Strich bleibt dennoch eine starke Leistung: Steffen Pöppe 
zählt zu den besten 16, Brandon Wüschem sogar zu den besten acht 
Spielern Deutschlands. Den Titel sicherte sich schließlich Nassim 
„Nassada“ Dahman vom SC Freiburg. Foto: HSV

HSV-Corner

Regionalliga: Hat Altona 93 noch eine Chance?
Tja, man weiß gar nicht so recht, was man zu Alto-
na 93 sagen soll. Das Nachholspiel gegen VfB Ol-
denburg ging wie erwartet verloren – mit 0:4 dann 
auch klar. Zur Pause stand es zwar nur 0:1, dann 
wurde Altona aber doch noch fertig gemacht. Am 
Wochenende dann ein Sieg – 3:2 gegen Blau Weiß 
Lohne. Ein Pflichtsieg in einem mühevollen Spiel. 
Rasmus Tobinski erzielte die 1:0-Pausenführung. 
Gideon Baur unterlief dann in der 51. Minute ein 
Eigentor zum Ausgleich – und nach der 63. Minute 
lag Altona mit 1:2 im Rückstand. Tobinski dann mit 
der besten Tagesleistung: Erst der 2:2-Ausgleich in 
der 68. Minute und schließlich der Siegtreffer in der 
90. Minute. Und jetzt die Frage – nützt es etwas? 
Zwei Punkte Abstand auf einen Nichtabstiegs-
platz, aber punktgleich mit Lohne und St. Pauli 
II (alle 22 Punkte). Noch mit im Abstiegsstrudel 
stecken HSC Hannover (24) und Eintracht Nor-
derstedt (26). Und die Konkurrenz wirkt irgendwie 
stabiler als Altona. Daumendrücken, mehr kann 
man nicht machen.

Oberliga: Keine schweren Fragen offen
Die Lage in der Oberliga 
bleibt „leicht“: Absteigen 
wird Halstenbek-Rellingen 
(1:2 gegen Paloma), Nikola 
Tesla (0:6 gegen ETSV Ham-
burg) bleibt aufgrund der Si-

tuation in der Regionalliga 
höchst gefährdet. Für die 
Regionalliga gemeldet haben 
nur die Mannschaften Eims-
bütteler TV (2:1 gegen Ni-
endorf) und TuS Dassendorf 

(2:1 gegen Sasel). Und nur 
noch die beiden Mannschaf-
ten sowie ETSV Hamburg 
spielen um den ersten Tabel-
lenplatz und damit die Meis-
terschaft. SC Victoria (4:4 

gegen HT 16) hat nun zu viel 
Abstand. Teutonia 05 melde-
te sein Spiel in Buchholz ab, 
weil es zu viele Kranke geben 
soll. Erstaunlich, wie einfach 
das inzwischen geht.

Kreisliga: Eidelstedt muss sich zusammenreißen

Altliga: Englische Woche 
mit zwei Unentschieden 
Zwei erkämpfte Punkte für 
Blau Weiß 96 Schenefeld 
in der Oberliga (Ü40). Erst 
am Mittwoch gegen Tu-
Ra Harksheide mit einem 
3:3. Dabei lag Schenefeld 
schon deutlich zurück 
(0:2 und 1:3). Aber Fabian 
Buller (2) und Martin-Ha-
rold Kunze (quasi mit dem 
Schlusspfiff) machten den 
verdienten Punkt aufgrund 
einer couragierten zweiten 
Hälfte fix. 

Am Sonntag ging es ge-
gen den Tabellenletzten 
vom HSV, der aber aufgrund 
von guten Ergebnissen in 
den letzten Wochen auch in 
Schenefeld einen Auswärts-

punkt verdiente. Torschütze 
war abermals Buller per Kopf 
nach butterweicher Flanke 
von Sven Bruß. Erneut dreh-
ten die Platzherren nach 
dem Seitenwechsel auf und 
konnten jedoch die guten 
Chancen durch Buller, Chris-
tian Hiller an den Pfosten 
und auch Giani- Adrian San-
duc direkt nach der Halbzeit 
nicht in den Siegtreffer um-
münzen. 

Komet Blankenese gelang 
ein 1:0-Sieg gegen Nikola 
Tesla (Ramadan Hajrullahu 
traf kurz vor dem Schluss), 
unterlag dann aber mit 0:6 
gegen SG Altenwerder/Sü-
derelbe.

Informationsveranstaltung zur Olympiabewerbung
Am 31. Mai 2026 findet das 
Referendum zur Olympiabe-
werbung statt. Die Abstim-
mungsbenachrichtigungen 
sowie die Briefabstimmungs-
unterlagen werden ab dem 
24. April an die stimmberech-
tigten Hamburgerinnen und 
Hamburger versandt. Ab dem 
5. Mai werden dann auch 
die Abstimmungsdienststel-
len der Bezirke geöffnet. Dort 

kann man direkt vor Ort ab-
stimmen oder seine Briefwahl 
abgeben.
Am Abstimmungstag sind 
dann 178 Abstimmungsstel-
len von 8 Uhr bis 18 Uhr für 
die Urnenabstimmung geöff-
net. Jede stimmberechtigte 
Person kann frei entscheiden, 
welche Abstimmungsstelle 
sie aufsuchen möchte. Bit-
te bringen Sie den Abstim-

mungsschein aus Ihren Unter-
lagen sowie Ihren Personal-
ausweis oder Reisepass mit.
Wichtig ist es natürlich, sich 
vorher umfassend zu infor-
mieren. In ganz Hamburg fin-
den die unterschiedlichsten 
Informationsveranstaltungen 
statt. Auch in Lurup besteht 
die Gelegenheit, sich über 
die Bewerbung zu informie-
ren und Fragen zu stellen. 

Bei einer gemeinsamen Ver-
anstaltung mit dem SV Lurup 
stellt Sport-Staatsrat Chris-
toph Holstein das Bewer-
bungskonzept vor. Wir freuen 
uns darauf, mit Ihnen ins Ge-
spräch zu kommen.

Sonnabend, 25. April 2026, 
15:30 Uhr - Lurup, Aula der 
Stadtteilschule in der Flur-
straße

Ein spannendes Spiel sahen die über 2.000 Zuschauer auf der Adolf-Jäger-Kampfbahn     
© Andreas Tolksdorf
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Das Stadtteilhaus Lurup lädt zur 
Eröffnung seines neuen Standorts ein!
Das Stadtteilhaus Lurup hat 
ein neues Zuhause: Zum Jah-
resende 2025 ist die Einrich-
tung aus ihren langjährigen 
Räumen am Böverstland 38 
ausgezogen und hat Anfang 
2026 ihren neuen Standort in 
der Luruper Hauptstraße 155 
bezogen. Dort ist das Stadt-
teilhaus aktuell im Gemein-
dehaus der Auferstehungskir-
chengemeinde untergebracht 
– zunächst als Übergangslö-
sung bis voraussichtlich 2028. 
Der Umzug stellt einen wich-
tigen Schritt für die Stadtteil-
kultur in Lurup dar. Zugleich 
ist er ein Beispiel für die enge 
Zusammenarbeit zwischen 
engagierter Stadtgesellschaft, 
Politik und Verwaltung. Das 
Stadtteilhaus versteht sich 
dabei nicht nur als Ort für 
kulturelle Angebote, sondern 
vor allem als niedrigschwelli-
ger Treffpunkt für Begegnung, 
Austausch und gesellschaftli-
che Teilhabe. Gerade in Zeiten 
zunehmender gesellschaftli-
cher Unsicherheiten gewinnt 
ein solcher Ort weiter an Be-
deutung für den Zusammen-
halt im Stadtteil.
Die Finanzierung des Stadt-
teilhauses war lange unsi-
cher, da die Mittel trotz ei-
nes Förderbeschlusses von 
2009 jährlich neu beantragt 
werden mussten. Erst allmäh-
lich entstand eine verlässli-
che institutionelle Förderung. 
Seit 2016 wird das Haus vom 
Lichtwark-Forum Lurup e.V. 
getragen und in Kooperation 
mit dem Bürgerverein Lurup 

und weiteren Partner*innen als 
fester Ort für Kultur, Bildung, 
Bewegung und demokratische 
Beteiligung etabliert.
Dass der neue Standort be-
reits gut angenommen wird, 
zeigt sich seit Jahresbeginn 
deutlich. „Wir haben seit Ja-
nuar den Regelbetrieb aufge-
nommen. Die ersten kulturel-
len Veranstaltungen im neuen 
Saal wie Konzerte, Bandabend 
oder Tanztees wurden zahl-
reich besucht. Mit der neu-
en Anbindung an die öffent-
lichen Verkehrsmittel ist es 
wesentlich leichter geworden, 
unseren neuen Standort zu 

besuchen. Ich freue mich sehr 
auf die vielen bekannten und 
auch neuen Events im neuen 
Stadtteilhaus an der Luruper 
Hauptstraße, und lade Sie alle 
herzlich dazu ein“, sagt Ge-
schäftsführer Beat Suter.
Die Verantwortlichen bedan-
ken sich ausdrücklich für die 
Unterstützung bei der Finan-
zierung der Umbaumaßnah-
men, der Anpassung des In-
ventars sowie der gestiegenen 
Betriebs- und Umzugskosten.
Zur offiziellen Eröffnung des 
neuen Standorts sind alle Inte-
ressierten herzlich eingeladen: 
Am Mittwoch, den 29. April 

2026, um 19 Uhr, findet im 
Rahmen des Luruper Forums 
eine Feier in den neuen Räu-
men in der Luruper Hauptstra-
ße 155 statt.
Die Gäste erwartet die Mög-
lichkeit, die neuen Räume 
kennenzulernen, Einblicke in 
die Arbeit vor Ort zu erhal-
ten und gemeinsam über die 
Zukunft des Stadtteilhauses 
– auch über das Jahr 2028 
hinaus – ins Gespräch zu kom-
men.
Für die Teilnahme wird um 
eine kurze Rückmeldung per 
E-Mail an office@unser-lurup.
de gebeten.

Freuen sich auf viele Gäste: Geschäftsführer Beat Suter und Jasmin Eikmeier
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